
Ausstellung 9.00 – 14.00 Uhr
Flucht weltweit. Perspektive durch Entwicklung.  
Bundesministerium für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

#ZukunftsTour
Programm

BRING 
DICH  
EIN. 19. Mai 2016
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ZUKUNFTSTOUR KIEL 
GEOMAR Helmholtz-Zentrum  
für Ozeanforschung Kiel
Wischhofstraße 1–3
24148 Kiel

VERANSTALTUNGSORT

Zukunftscharta
EINEWELT - UNSERE  VERANTWORTUNG

Future Slam – Poetry-Slammer texten zu  
globalen Fragen der Zukunft.  
Die Pumpe, Roter Salon, Haßstraße 22,  
24103 Kiel | Donnerstag, 19. Mai, 19.00 Uhr

Klimaspuren an der Ostseeküste – Exkursion an 
einen bedrohten Steilküstenabschnitt an der Kieler 
Förde. Geo step by step Umweltbildungsverein e. V. | 
Treffpunkt: Haltestelle Funkstellenweg, Kiel |  
Sonntag, 22. Mai 2016, 14.00 – 16.00 Uhr

Socialbar. Online vernetzen & offline bewegen. 
Alte Mu Impuls-Werk e. V., Lorentzendamm 6–8, 
24103 Kiel | Donnerstag, 19. Mai um 19.00 Uhr. 

Sauberer Konsum – Wie unser Ess-Verhalten  
die Welt beeinflusst. Bildungszentrum für Natur,  
Umwelt und ländliche Räume, Hamburger  
Chaussee 25, 24220 Flintbek | Donnerstag,  
19. Mai 2016, 13.30 – 17.15 Uhr

Urban Gardening: QUERBEET 2016 –
säen · ernten · wurzeln. QuerBeet beim Alte Mu
Impuls-Werk e. V. | Lorentzendamm 6–8,
24103 Kiel | 21. – 22. Mai 2016
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Partner
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Lernstationen 9.00 – 14.00 Uhr
��•	�� Wie sehen blinde Menschen die Welt?  

Perspektivwechsel für eine andere Wahrnehmung. 
Christoffel-Blindenmisson Deutschland e. V.

��•	�� Teste Deinen ökologischen Fußabdruck!  
Brot für die Welt

��•	�� my Boo Bambusfahrräder – Von Ghana über  
Kiel in die Welt. my Boo Bambusfahrräder

��•	�� Raus aus dem Bett und ab ins Leben –  
ausgemusterte Lattenroste bekommen bei uns  
eine zweite Chance. Rostlatte

��•	�� Makaken, Waschmaschinen & Co. MAKAKO –  
Die Machtbesessene Kastanien Kooperative

��•	��� Verliert der Ozean Sauerstoff?  
GEOMAR

��•	�� EcoOcean: Nachhaltige Fischerei.  
Exzellenzcluster Ozean der Zukunft

��•	�� Lebensmittelretter. Verbraucherzentrale  
Schleswig-Holstein e. V.

Zukunftswerkstatt 9.00 – 14.00 Uhr 

Workshops 9.00 – 11.00 Uhr (je 45 Minuten)
�•	��� UnternehmensFAIRantwortung.  

Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e. V.  
�•	��� Es gibt nur eine Welt – Bei mir fängt es an.  

Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e. V.  
�•	��� Draußen-lernen: Wissen für die Zukunft.  

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein (BNUR)

�•	��� Globaler Perspektivenwechsel: Auslandserfahrungen 
für Jugendliche möglich machen. Bündnis Eine Welt 
Schleswig-Holstein e. V. in Kooperation mit  
Kultur Life gGmbH und Jugend im Ausland e. V.

�•	��� Keine Lebensmittel im Müll – Wertschätzung  
statt Verschwendung.  
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e. V.

�•	� Krisenstab zum Klimawandel. GEOMAR
�•	� Was hat mein Schnitzel mit dem Regenwald zu tun? 

Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein 

HAUPTPROGRAMM IN  
KIEL | 9.00 – 14.00 UHR

Politikarena 11.00 – 12.30 Uhr |  
Unser Meer, unser Land - Nachhaltig leben 
und wirtschaften

Eröffnung
Torsten Albig, Ministerpräsident des Landes  
Schleswig-Holstein 

Rede
Dr. Gerd Müller, Bundesminister für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

Publikumsdiskussion 
mit Bundesminister Dr. Müller, Ministerpräsident Albig 
und Prof. Dr. Peter M. Herzig, Direktor GEOMAR Helm-
holtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel

Fortbildung für Lehrinnen und Lehrer  
9.00 – 10.30 Uhr | SDG im Unterricht am  
Beispiel nachhaltiger Schülerfirmen 

Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e. V. in  
Kooperation mit dem Institut für Qualitätsentwicklung 
an Schulen Schleswig-Holstein und der Zukunfts- 
macher.SH der drei Kieler Hochschulen

Lehrerinnen und Lehrer erfahren in dieser Fortbildung, 
wie sie die neuen UN-Ziele für Nachhaltige Entwick-
lung (Sustainable Development Goals, SDGs) in ihrem 
Unterricht behandeln können. Ein besonderes Augen-
merk liegt dabei auf nachhaltigen Schülerfirmen. 

ENTWICKLUNGSPOLITIK  
BEGINNT IN DEUTSCHLAND
 
Schon beim Kauf eines T-Shirts bestimmen wir mit, 
unter welchen Bedingungen andere Menschen arbei-
ten. Unser Energieverbrauch hat direkte Auswirkungen 
auf das Klima unserer Welt. Daraus erwächst Verant-
wortung, aber auch eine Chance: Wir alle können einen 
Beitrag leisten für eine gerechte und nachhaltige Welt.
 
Entwicklungspolitik beginnt bei uns in Deutschland. 
So lautet eine der Botschaften der Zukunftscharta, 
die Bundesentwicklungsminister Dr. Gerd Müller 2014 
gestartet hat. Sie bündelt das Wissen und die Erfahrung 
unterschiedlichster Akteure aus allen Bereichen der 
Gesellschaft. Im Mittelpunkt stehen globale Heraus-
forderungen, die uns alle angehen wie Klimaschutz, 
Hunger, Armut, Flucht und Migration. 

DIE ZUKUNFTSTOUR  
IN KIEL

 
Seit 2015 ist die Zukunftscharta auf Tour durch 
Deutschland und macht am 19. Mai 2016 Station in 
Kiel. Mit Podiumsdiskussionen, interaktiven Formaten 
und einem Kulturprogramm werden die Themen der 
Zukunftscharta mit Leben gefüllt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Weitere Städte und Termine der ZukunftsTour  
unter www.zukunftstour.de

Foto: Tina Merkau


